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Maskottchen

Miga ist eine kleine Seebärin. Ihren Ursprung findet sie in den 
Sagen der kanadischen Ureinwohner, den Indianervölkern des 
pazifischen Nordwestens. Miga ist halb Orka-Wal und halb „Spi-
rit Bear“. Diese sogenannten „Spirit Bears“ sind weiße seltene 
Bären, die nur in British Columbia leben. Miga liebt das Snow-
boarden und alles was mit Spaß und Spannung zu tun hat.

Quatchi ist ein junger Sasquatch (eher bekannt als „Big Foot“). 
Die Legenden der Einheimischen von der pazifischen West-
küste besagen, dass der Sasquatch aus den geheimnisvollen 
Wäldern Kanadas kommt. Quatchi ist zwar schüchtern, er mag 
es jedoch, neue Orte zu erkunden und neue Freunde kennen-
zulernen. Obwohl Quatchi alle Wintersportarten liebt, mag er 
ganz besonders die Sportart Eishockey. 

Sumi ist das Maskottchen der Paralympischen Spiele. Er trägt 
den Hut eines Orka-Wals, fliegt mit den Flügeln des mäch-
tigen Donnervogels und läuft mit den pelzigen Beinen eines 
Schwarzbärs. Sein Name kommt aus dem Salischen und be-
deutet „Schutzgeist“. Der Orka symbolisiert den Beschützer der

Seit den Olympischen Winterspielen 
in Grenoble 1968 werden offizielle olym-
pische Maskottchen eingesetzt. Sie die-
nen als Aushängeschild und zur Identi-
fikation, spielen aber auch bei der Ver-
marktung, dem Verkauf von Andenken 
und Geschenkartikeln eine wichtige 
Rolle. Die Gestaltung der olympischen 
Maskottchen beschränkt sich aber nicht

nur auf Vorbilder aus der Tierwelt, die in 
der Region des Austragungsortes hei-
misch sind, sondern bezieht sich manch-
mal auch auf menschliche Figuren. Bei 
den bevorstehenden Spielen sind es 
die drei Maskottchen Miga, Quatchi und 
Sumi. Einheimische, mythologische 
Wesen dienten als Inspiration bei der 
Gestaltung der Maskottchen.
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               Zum Ausmalen!

Meere, der Schwarzbär dient als Sinnbild von Kraft und Freundschaft, während der 
Donnervogel als das mächtigste übernatürliche Wesen gilt. Sumi verwandelt sich in 
diese drei Wesen. Die Verwandlung bedeutet bei den Ureinwohnern, dass eine Be-
ziehung zwischen Mensch, Tier und der spirituellen Welt geschaffen wird. Sumi liebt 
seine Umwelt und ist ein großer Fan von allen paralympischen Sportarten.
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